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Allgemeine Angaben

CAPAROL
Farben Lacke Bautenschutz GmbH

 CapaTrend

Programmhalter
IBU - Institut Bauen und Umwelt e.V.
Panoramastr. 1
10178 Berlin
Deutschland

Inhaber der Deklaration
DAW SE
Roßdörfer Straße 50
64372 Ober-Ramstadt

Deklarationsnummer
EPD-CAP-20140238-CBG1-DE

Deklariertes Produkt/deklarierte Einheit
1kg/1kg; Dichte 1.400 kg/m³

Diese Deklaration basiert auf den 
Produktkategorienregeln:
Beschichtungen mit organischen Bindemitteln, 07.2014
(PCR geprüft und zugelassen durch den unabhängigen 
Sachverständigenausschuss)

Ausstellungsdatum
12.03.2015

Gültig bis
11.03.2020

Gültigkeitsbereich:
Diese validierte Deklaration berechtigt zum Führen des 
Zeichens des Instituts Bauen und Umwelt e.V. Sie gilt 
ausschließlich für die genannten Produktgruppen für 
Mitglieder in Deutschland, für fünf Jahre ab 
Ausstellungsdatum. Es handelt sich hierbei um eine 
Verbands-EPD, bei der für die Berechnung der 
Ökobilanz das Produkt einer Gruppe ausgewählt 
wurde, welches die höchsten Umweltlasten dieser 
Gruppe aufweist. Die Mitglieder der Verbände sind den 
Verbandshomepages zu entnehmen.
Für individualisierte EPDs gilt: Diese EPD beruht auf 
der Muster-Deklaration EPD-DIV-20140061-IBG1-DE.
  Der Inhaber der Deklaration haftet für die 
zugrundeliegenden Angaben und Nachweise; eine 
Haftung des IBU in Bezug auf Herstellerinformationen, 
Ökobilanzdaten und Nachweise ist ausgeschlossen.
Verifizierung

Die CEN Norm EN 15804 dient als Kern-PCR
Verifizierung der EPD durch eine/n unabhängige/n 

Dritte/n gemäß ISO 14025
Prof. Dr.-Ing. Horst J. Bossenmayer
(Präsident des Instituts Bauen und Umwelt e.V.)     intern                    x      extern

Dr. Burkhart Lehmann
(Geschäftsführer IBU)

Matthias Schulz,
Unabhängige/r Prüfer/in vom SVA bestellt

Produkt

Produktbeschreibung
Die dispersionsbasierte Innenwandfarbe 
CapaTrend entspricht der /DIN EN 13300:2002/. Sie 
besteht aus anorganischen Bindemitteln auf Basis von 
Kunstharzen, anorganischen Pigmenten, die der 
Farbgebung und der Einstellung des Deckvermögens 
dienen, mineralischen Füllstoffen wie z. B. Kreide, 
Wasser und kleineren Mengen an Hilfsstoffen 
(Verdicker, Entschäumer, Netzmittel, 
Konservierungsstoffe, u.a.).
Sie trocknen physikalisch durch Verdunstung des 
enthaltenen Wassers. 
Weiter wird durch den Einsatz von 
dispersionsbasierten Innenwandfarben die 
Gebrauchstauglichkeit von Bauwerken verbessert und 
ihre Lebensdauer verlängert.
Als repräsentatives Produkt wurde die Farbe mit den 
höchsten Umweltwirkungen zur Berechnung der 
Ökobilanzergebnisse herangezogen.
 
 

Anwendung
Das deklarierte Produkt wird als Innenwandfarbe nach 
/DIN EN 13300:2002/ eingesetzt.

Gemäß /Decopaint-Richtlinie/ 2004/42/EG/
Produktgruppen a und b, 
Nassabrieb Klasse 3 
Deckvermögen Klasse 2

Technische Daten
Dichte [g/cm³]                  1,4
Feststoffgehalt                52 bis 58 %
pH-Wert                           8,5

Weitere bautechnische Daten gemäß PCR sind für das 
hier deklarierte Produkt nicht relevant.
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Grundstoffe/Hilfsstoffe
 Im Allgemeinen enthalten die mit dieser EPD 
beschriebenen Produkte die genannten Grund- und 
Hilfsstoffe in folgenden Mengen:

Grundstoffe                                          [Masse-%]
Kunststoffdispersion (Festkörperanteil)     8 – 12
Hydrophobierung                                       0 – 1
Pigmente                                                   15 – 20
Mineralische Füllstoffe                              25 – 30
Wasser                                                      40 - 50
Hilfsstoffe                                                  1 – 6
 
Es werden folgende Hilfsmittel eingesetzt:
Verdickungsmittel                                      < 2
Dispergiermittel/Emulgatoren                    < 2
Netzmittel                                                   < 1
Weitere Hilfsstoffe                                     0 – 2
 
Detailliertere Informationen sind den jeweiligen 
Herstellerangaben (z.B. Produktdatenblättern) zu 
entnehmen. 
Dispersionsbasierte Innenwandfarben bestehen in der 
Regel aus mindestens einer Kunstharzdispersion, in 
Wasser dispergierten, synthetischen Harzen, 
anorganischen und organischen Pigmenten und 
mineralischen Füllstoffen (z. B. Kreide). Zur 

Feineinstellung der Produkteigenschaften werden 
Hilfsstoffe wie Verdicker, Entschäumer, Netz- und 
Dispergiermittel sowie Konservierungsstoffe 
eingesetzt.
Die eingesetzten Biozidprodukte enthalten Wirkstoffe, 
die nach /Biozid-Verordnung (EU) Nr. 528/2012/ 
verkehrsfähig sind.
 

Referenz-Nutzungsdauer
Die zu erwartende Referenz-Nutzungsdauer ist 
abhängig von der spezifischen Einbausituation und 
damit verbundenen Exposition des Produktes. Sie 
kann durch Witterung sowie mechanische oder 
chemische Belastungen beeinflusst werden.
Bei bestimmungsgemäßer Anwendung nach den 
Regeln der Technik liegen keine Erfahrungen über 
Beschränkungen der Nutzungsdauer durch Alterung 
vor, eine Lebensdauer von mehr als 100 Jahren 
könnte durchaus erreicht werden.
Den Herstellerangaben zur Wartung und Pflege ist ggf. 
Rechnung zu tragen. Hauptsächlich führen 
Wartungsarbeiten oder Bedürfnisse nach optischer 
Umgestaltungsabsichten zur Erneuerung des 
Anstriches.
 

LCA: Rechenregeln

Deklarierte Einheit
Die Verbands-EPD bezieht sich auf die deklarierte 
Einheit von 1 kg dispersionsbasierter Innenwandfarbe. 
Aus den Produktgruppen wurde das Produkt mit den 
höchsten Umweltwirkungen deklariert.
Das hier deklarierte Produkt hat einen Verbrauch von 
140 ml/m², dies entspricht 196 g/m².
       
Systemgrenze
In der Ökobilanz werden die Module A1/A2/A3, A4, A5 
und D berücksichtigt:

 A1 Herstellung der Vorprodukte

 A2 Transport zum Werk

 A3 Produktion inkl. Energiebereitstellung, 
Herstellung von Verpackung sowie Hilfs- und 
Betriebsstoffen und Abfallbehandlung)

 A4 Transport zur Baustelle

 A5 Installation (Verpackungsentsorgung 
sowie Emissionen bei der Installation)

 D Gutschriften aus der Verbrennung der 
Verpackungsmaterialien und Recycling des 
Metallgebindes

Es handelt sich also um eine Deklaration von der 
„Wiege bis Werkstor - mit Optionen“.

Vergleichbarkeit
Grundsätzlich ist eine Gegenüberstellung oder die 
Bewertung von EPD Daten nur möglich, wenn alle zu 
vergleichenden Datensätze nach /EN 15804/ erstellt 
wurden und der Gebäudekontext, bzw. die 
produktspezifischen Leistungsmerkmale, 
berücksichtigt werden. 

LCA: Szenarien und weitere technische Informationen

Die folgenden technischen Informationen sind 
Grundlage für die deklarierten Module oder können für 
die Entwicklung von spezifischen Szenarien im Kontext 
einer Gebäudebewertung genutzt werden, wenn 
Module nicht deklariert werden (MND).
 
Transport zur Baustelle (A4)
  
Bezeichnung Wert Einheit
Liter Treibstoff 0,0016 l/100km
Transport Distanz 500 km
Auslastung (einschließlich 
Leerfahrten) 85 %

Volumen-Auslastungsfaktor 100 %
Rohdichte der transportierten 
Produkte 1400 kg/m3

Einbau ins Gebäude (A5)
  
Bezeichnung Wert Einheit
Hilfsstoff 0 kg
Wasserverbrauch 0 m3

Sonstige Ressourcen 0 kg
Stromverbrauch 0 kWh
Sonstige Energieträger 0 MJ
Materialverlust 0,01 kg
Output-Stoffe als Folge der 
Abfallbehandlung auf der Baustelle 0 kg

Staub in die Luft 0 kg
NMVOC in die Luft 0,0007 kg
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LCA: Ergebnisse
 

ANGABE DER SYSTEMGRENZEN (X = IN ÖKOBILANZ ENTHALTEN; MND = MODUL NICHT DEKLARIERT)

Produktionsstadiu
m

Stadium der 
Errichtung 

des 
Bauwerks

Nutzungsstadium Entsorgungsstadium

Gutschriften 
und Lasten 
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A1 A2 A3 A4 A5 B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 C1 C2 C3 C4 D

X X X X X MND MND MND MND MND MND MND MND MND MND MND X

ERGEBNISSE DER ÖKOBILANZ UMWELTAUSWIRKUNGEN: 1 kg Innenwandfarbe auf Dispersionsbasis 
Produkt: CapaTrend

Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 D

Globales Erwärmungspotenzial [kg CO2-Äq.] 1,60E+0 2,46E-2 1,59E-1 -7,86E-2
Abbau Potential der stratosphärischen Ozonschicht [kg CFC11-Äq.] 6,28E-10 5,14E-13 1,00E-12 -2,38E-11

Versauerungspotenzial von Boden und Wasser [kg SO2-Äq.] 1,98E-2 1,62E-4 1,68E-5 -1,09E-4
Eutrophierungspotenzial [kg (PO4)3-- Äq.] 5,39E-4 4,03E-5 3,44E-6 -1,22E-5

Bildungspotential für troposphärisches Ozon [kg Ethen Äq.] 9,86E-4 -6,81E-5 2,56E-4 -9,99E-6
Potenzial für den abiotischen Abbau nicht fossiler Ressourcen [kg Sb Äq.] 2,84E-6 1,14E-9 2,09E-9 -8,14E-9

Potenzial für den abiotischen Abbau fossiler Brennstoffe [MJ] 2,64E+1 3,37E-1 2,87E-2 -1,04E+0
ERGEBNISSE DER ÖKOBILANZ RESSOURCENEINSATZ: 1 kg Innenwandfarbe auf Dispersionsbasis 
Produkt: CapaTrend

Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 D

Erneuerbare Primärenergie als Energieträger [MJ] 2,32E+0 - - -
Erneuerbare Primärenergie zur stofflichen Nutzung [MJ] 0,00E+0 - - -

Total erneuerbare Primärenergie [MJ] 2,32E+0 2,00E-2 2,91E-3 -1,14E-1
Nicht-erneuerbare Primärenergie als Energieträger [MJ] 2,75E+1 - - -

Nicht-erneuerbare Primärenergie zur stofflichen Nutzung [MJ] 1,87E+0 - - -
Total nicht erneuerbare Primärenergie [MJ] 2,94E+1 3,38E-1 3,30E-2 -1,20E+0

Einsatz von Sekundärstoffen [kg] 0,00E+0 - - -
Erneuerbare Sekundärbrennstoffe [MJ] 2,18E-3 2,51E-6 5,11E-7 -1,73E-5

Nicht erneuerbare Sekundärbrennstoffe [MJ] 2,20E-2 2,63E-5 5,34E-6 -1,82E-4
Einsatz von Süßwasserressourcen [m³] 7,89E-3 1,93E-5 3,81E-4 -1,78E-4

ERGEBNISSE DER ÖKOBILANZ OUTPUT-FLÜSSE UND ABFALLKATEGORIEN: 
1 kg Innenwandfarbe auf Dispersionsbasis Produkt: CapaTrend

Parameter Einheit A1-A3 A4 A5 D

Gefährlicher Abfall zur Deponie [kg] 6,91E-3 0,00E+0 7,77E-4 0,00E+0
Entsorgter nicht gefährlicher Abfall [kg] 3,37E-1 6,68E-5 1,53E-5 -4,50E-4

Entsorgter radioaktiver Abfall [kg] 1,23E-3 4,85E-7 1,76E-6 -6,82E-5
Komponenten für die Wiederverwendung [kg] - - - -

Stoffe zum Recycling [kg] - - - -
Stoffe für die Energierückgewinnung [kg] - - - -

Exportierte elektrische Energie [MJ] - - 2,40E-1 -
Exportierte thermische Energie [MJ] - - 5,77E-1 -
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